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Jahr für Jahr werden wir um den 
beginnenden Oktober daran erin-
nert, wovon wir leben.
Es ist Zeit, das Jahr schon ein wenig 
Revue passieren zu lassen.
Für alle, die in der Landwirtschaft 
arbeiten noch viel mehr.
Dass das früher wesentlich mehr 
Menschen waren, schlägt sich noch 
heute im „Erntedankfest“ nieder. 
Uns bringt dieses Fest nahe wie kein 
anderes, was uns im restlichen Jahr 
doch oft ferner ist: wie sehr wir Tag 
für Tag von der „Scholle“ abhängig 
sind, den Früchten dieser Erde; von 
der Arbeit, die damit verbunden ist; 
von Sonne, Regen, gutem Wetter.

Das tut uns gut, damit wir uns nicht 
nur zwischen den zwei Extremen 
bewegen: das haben wir uns alles 
hart erarbeitet und dem selbstver-
ständlichen Hinnehmen.
Sondern entdecken, was wir in 
dem schönen Erntedanklied „Wir 
pflügen und wir streuen“ (EG 508) 
singen: „es geht durch unsre Hän-
de, kommt aber her von Gott“!

Es tut uns gut, weil wir uns da-
mit auch einen Spiegel hinhalten 
– nicht nur sehen, was uns mit 
den „Früchten der Erde und der 
menschlichen Arbeit“ gegeben ist, 
wie es in einem Vorbereitungsge-
bet zum Abendmahl heißt; sondern 
weil sich sehen lässt, wer wir in all 
dem sind: Schöpfung inmitten der 
Schöpfung. Geschöpfe, Gaben, ein 
Segen.
Menschen, die sich weder selbst 
machen noch selbstverständlich 
sind. Wir sind geschaffen, in diese 
Welt gegeben, um Segen zu sein.

Das Erntedankfest gibt uns Gele-
genheit, so nicht nur auf alles um 
uns herum zu schauen, sondern 
auch auf uns selbst. Daraus zu le-
ben: aus all dem, was uns Gott an 
guten Gaben ins Leben legt und 
aus dieser Perspektive auf uns 
selbst.

Damit wir ausgerichtet bleiben auf 
Gott, den Geber aller Gaben und 
das Ziel unseres Lebens. Dass Sie 
so ausgerichtet werden und blei-
ben und auch den Refrain des Lie-
des mitsingen können: „Alle gute 
Gabe kommt her von Gott dem 
Herrn, drum dankt ihm und hofft 
auf ihn!“ – das wünscht Ihnen 

Ihr Pfarrer  
Benjamin Schimmel

Der Monatsspruch für November 
aus Jesaja 2,4 ist eine Vision: 
„Gott sorgt für Recht unter den Völ-
kern. Er schlichtet Streit zwischen 
mächtigen Staaten. Dann werden 
sie Pflugscharen schmieden aus den 
Klingen ihrer Schwerter. Und sie wer-
den Winzermesser herstellen aus 
den Eisenspitzen ihrer Lanzen. Dann 
wird es kein einziges Volk mehr ge-
ben, das sein Schwert gegen ein an-
deres richtet. Niemand wird mehr für 
den Krieg ausgebildet.“ (BasisBibel)

Wir waren dieser Vision schon ein-
mal näher. Um Gottes Willen: Nie 
wieder Krieg! Das hatte Europa 
nach zwei Weltkriegen gelernt. 
Friedensinstitutionen wie die UNO 
wurden gegründet, später die Euro-
päische Gemeinschaft und andere 
internationale Zusammenschlüsse. 
Institute für Friedensforschung ent-
standen. Und überall wurde geübt, 
wie das geht mit dem Frieden. Denn 
der kommt nicht von selbst, son-
dern muss hart erarbeitet werden. 
Es reicht nicht, die Kriegswerkzeuge 
umzubauen, man muss die Men-
schen umbauen.
Und das geht so: Menschen werden 
dazu trainiert, nicht auf dem eige-
nen Recht zu bestehen. Sie werden 
angeregt, Fantasie zu entwickeln für 
die/den andere/n. Wofür interes-
siert er sich, worüber macht sie sich 
Sorgen? Friedensarbeit bedeutet, 
sich selbst umzuschmieden und von 

der Haltung eines Menschen, der 
sich durchsetzen will, ohne Rück-
sicht auf Verluste und zu einem zu 
werden, der darauf achtet, dass 
alle gewinnen. Das ist gar nicht so 
einfach. Tief in uns drin haben wir 
Reflexe wie ein Herdentier. Wir be-
schützen die zu uns gehören und die 
wir lieben. Und wenn die in Gefahr 
sind, sehen wir nur noch uns selbst. 
Eigentlich kann jeder Mensch wis-
sen, was die heiligen Schriften der 
Christen und Juden schon seit Jahr-
tausenden predigen: Frieden funk-
tioniert nur, wenn man Kompromis-
se schließt und zusammenarbeitet. 
Jeder Mensch soll zu seinem Recht 
kommen, dann kommt auch jeder zu 
Wohlstand. Kriege werfen alle Men-
schen zurück und verursachen un-
endliches Leid. Wie wäre es, Wettbe-
werb einmal nicht als Konkurrenz zu 
verstehen, sondern als Möglichkeit, 
Wissen und Kompetenzen zusam-
menwerfen, um gemeinsam Ideen  
zu entwickeln, die beste aller Welten 
zu bauen? Die sozialen Netzwer-
ke ließen sich hierfür gut brauchen: 
Konstruktive Ideen teilen, statt Auf-
regung und Hass zu schüren. Und 
Mitstreiter/innen für den Frieden 
finden mit der Vision des Jesaja im 
Herzen - um der Zukunft unserer 
Kinder willen, um der Zukunft der 
Welt willen und um Gottes willen. 

 Pfarrerin  
Eva-Maria Kaplick

Editorial 
Herbstzeit. Erntezeit.

Angedacht 
Frieden erklären, nicht Krieg
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des Schöpfers; er kann sie wieder 
auflösen. 2) Gott macht uns ver-
antwortlich für unser Tun – eher 
als uns vielleicht lieb ist. Er hat uns 
gesagt, was er von uns will (10 Ge-
bote). Er hat uns in Jesus Christus 
gezeigt, wie er uns liebt und wie wir 
ihn zurücklieben können. Das will 
er sehen. 3) Gottlob ist Gott unser 
Richter (und nicht das Schicksal, 
nicht die Geschichte, nicht mächti-
ge Menschen): ein Richter, der ge-
genüber Glauben und Buße Gnade 
walten lässt. 4) Wie Gott am Oster-
morgen eingegriffen hat in Jesu 
Grab, so wird er es auch in unseren 
Gräbern tun und uns versammeln 
zum ewigen Friedensfest in seinem 
Reich.

Der Drittletzte Sonntag im Kirchen-
jahr handelt vom unerwarteten 
Kommen des Reiches Gottes; also 
davon, dass wir uns jederzeit vor 
Gott verantworten können sollten.

Den Vorletzten Sonntag prägt die 
Prophezeiung vom Weltgericht. 
Passend überlagert wird der Tag 
vom weltlichen Volkstrauertag zum 
Gedenken an die Opfer der Welt-
kriege und weiterer Gräuel. Auch 
dieses Gedenken leitet zur Buße.

Der Mittwoch darauf wurde in den 
meisten Landeskirchen 1893 zum 
Buß- und Bettag bestimmt. Aus 
der ursprünglichen Staats-Buße 

in allgemeinen Krisenzeiten 
ist heute Buße im Angesicht 
persönlicher wie gesellschaft-
licher Probleme und einer der 
wenigen Beicht-Termine des 
Kirchenjahres geworden.

Der Letzte Sonntag wurde 
1816 durch den preußischen 
König zum Totensonntag er-
klärt – als Gegenstück zum 
katholischen Allerseelen-Fest. 
Seit Mitte des 20. Jh. hat sich 
unter Beibehaltung des Toten-
gedenkens der Name „Ewig-
keitssonntag“ durchgesetzt, 
um Trost und  Ziel unserer ver-
storbenen Glaubensgeschwis-
ter anzuzeigen.

Johannes, der Seher des letz-
ten Buches der Bibel, schreibt: 
„Und Gott wird abwischen 
alle Tränen von ihren Augen, 
und der Tod wird nicht mehr 
sein, noch Leid noch Geschrei 
noch Schmerz wird mehr sein; 
denn das Erste ist vergangen. 
Und der auf dem Thron saß, 
sprach: Siehe, ich mache alles 
neu!“ (Offenbarung 21,4-5)

Ihr Pfarrer  
Dr. Matthias Dreher

Das Kirchenjahr hat etwas Wider-
sprüchliches: Es wiederholt in un-
ablässigem Kreislauf „alle Jahre 
wieder“ Gottes an sich einmalige, 
auf die Ewigkeit gerichtete Heilsta-
ten. Diese ständige Wiederholung 
macht es uns Menschen leichter, 
Gottes Wirken zu verinnerlichen. 
Denn er selbst stellt uns im Handeln 
der Kirche seine Taten so immer 
wieder und wieder vor Augen. Wo 
stünden wir im Glauben, wenn wir 
nur ein einziges Mal Weihnachten 
oder Ostern erleben dürften?

Das Ende des Kirchenjahres widmet 
sich dem Ende der Zeit überhaupt, 
dem richtenden Gott, unserem Tod 
und dem Beginn der Ewigkeit – 
schwere Kost.

Apokalypse, Weltuntergang, Jüng- 
stes Gericht. Da tauchen bedrü-
ckende Bilder auf und – zuweilen 
auch Angst. Wer das alles als kalten 
Kaffee aus längst vergangener Zeit 
ansieht, zuckt dagegen nur mit den 
Schultern und wartet, dass der tris-
te November endlich der Vorweih-
nachtszeit weicht.

Und wir? Als Christenmenschen le-
sen wir diese alten, teils gewalt-sat-
ten, teils tröstlichen Schilderungen 
und Visionen und können doch so-
viel verstehen: 1) Die Welt und die 
Menschheit bestehen nicht selbst-
verständlich. Sie liegen in der Hand 

Das Ende des Kirchenjahres

Nachtgruß
 
Weil jetzo alles stille ist
Und alle Menschen schlafen,
Mein Seel das ew’ge Licht begrüßt,
Ruht wie ein Schiff im Hafen.

Der falsche Fleiß, die Eitelkeit,
Was keinen mag erlaben,
Darin der Tag das Herz zerstreut,
Liegt alles tief begraben.

Ein andrer König wunderreich
Mit königlichen Sinnen,
Zieht herrlich ein im stillen Reich,
Besteigt die ew’gen Zinnen.

Joseph von Eichendorff
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A N Z E I G E  | Partner aus der Region

Saskia Dietrich
OSTEOPATHIE

www.osteopathie-dietrich.de

Osteopathie für Erwachsene und Kinder
Eibacher Hauptstraße 68 | 90451 Nürnberg
Mobil: 0173 / 68 44 117 | Telefon: 0911 / 13 086 511
Email: kontakt@osteopathie-dietrich.de

mit der Orgel nahe: eine Einladung 
an die Seele, mitzuschwingen und 
mitzusingen! 

Zu Exerzitien im Alltag gehört…
• �wöchentlich ein Treffen in Form 

einer Andacht: jeweils mon-
tags, 19:30 – ca. 20:45 Uhr, in der 
evangelischen Johanneskirche 
Eibach. Hier ist Raum für Aus-
tausch. Sie begegnen dem Lied 
für die nächste Exerzitienwoche 
und bekommen neue Impulse für 
Ihr Beten zu Hause.

• �täglich eine Gebetszeit (ca. 15–20 
Minuten) und ein Tagesrückblick 
am Abend (ca. 10 Minuten). Hier 
sind Sie individuell unterwegs mit 
Gott.

Beim Informationsabend am 
Montag, 23. November können 
Sie einen Eindruck gewinnen, was 
Ihnen bei Exerzitien im Alltag be-
gegnet. Danach entscheiden Sie, 
ob Sie weiter teilnehmen möchten.
Die weiteren Treffen sind am 30. 
November sowie am 7., 14. und 21. 
Dezember 2026. Mit dem Unkos-
tenbeitrag von 20,– € honorieren 
wir den musikalischen Beitrag von 
Dr. Christian Büttner.

Was dürfen Sie von Exerzitien im 
Alltag erwarten? Zum Beispiel…
• �einen „roten Faden“ durch die 

Adventszeit
• �einen Liederschatz 
• �Austausch mit anderen Christin-

nen und Christen

• �einen persönlichen Zugang zu Gott
• �die Erfahrung von Gottes Nähe
• �mehr Freude am Glauben
• mehr Hoffnung für den Alltag
• �mehr Resilienz für schwierige  

Zeiten ….

Ihre Anmeldung erbitten wir bis 
Donnerstag, 19. November per 
E-Mail an 

  �ikeil@bistum-eichstaett.de

Gemeindereferentin Irene Keil 
(Exerzitienbegleiterin/ 
Geistliche Begleiterin),

Pfarrer Benjamin Schimmel  
(Evangelisch-Lutherische Pfarrei 

Röthenbach-Eibach-Reichelsdorf)

In kaum ei-
ner Jahres-
zeit wird so 
viel gesun-
gen wie im 
Advent! Bei 
unseren öku-
men ischen 

Exerzitien im Alltag singen uns dies-
mal bekannte und neue Advents-
lieder die Frohe Botschaft zu. Sie 
helfen uns, mit Gott in Kontakt zu 
kommen oder unsere Gottesbezie-
hung zu vertiefen.

Der Kirchenmusiker und Musikthe-
rapeut Dr. Christian Büttner über-
nimmt diesmal den Part des „Evan-
gelisten“ und bringt uns die Lieder 

Exerzitien im Alltag 
„Seele, wach auf, sing ein Lied!“  
Mit Liedern und in ökumenischer Gemeinschaft 
durch die Adventszeit

A N Z E I G E  | Partner aus der Region

Tel. 64 27 654 • Fax 64 27 668 •  Mo – Fr.  5.30 – 18.00  Uhr, Sa. 5.30 – 12.00 Uhr

... es schmeckt was Wunder bäckt!

Riesenauswahl an köstlichem Gebäck 
und Kuchen sowie herzhaften Broten 

und knusprigen Brötchen.

Besuchen Sie unser Café für ein  
gemütliches Frühstück oder eine  

gute Tasse Kaffee mit Kuchen am 
Nachmittag. 

Ihr Team der Bäckerei Wunder
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Offen nach oben und weit im Her-
zen: Frauen-Gebetsgemeinschaft 
„Cella St. Walburga“ feiert 20-jäh-
riges Bestehen.

„Cella“ bedeutet im kirchlichen 
Sprachgebrauch „Stadtkloster“ - 
und tatsächlich gab ein Wochenen-
de im Kloster den Ausschlag für die 
Gründung der „Cella St. Walburga“ 
am 27. November 2006. Die guten 
Erfahrungen dort hatten in den Teil-
nehmerinnen den Wunsch geweckt, 
etwas von der heilsamen Spirituali-
tät der Klöster mit in den Alltag hin-
ein zu nehmen.

Zur „Cella St. Walburga“ zählen 
sich rund 30 Frauen zwischen 50 
und 70 Jahren, die meisten aus Ei-
bach (aber nicht alle), katholisch 
wie evangelisch, mit oder ohne Fa-
milie, aus ganz unterschiedlichen 
Lebenssituationen. Sie verstehen 
sich  als Gebetsgemeinschaft, denn 
einerseits bereichert die Gemein-
schaft das Beten und andererseits 

bildet und vertieft das Beten wiede-
rum die Gemeinschaft.

Einmal monatlich - immer an einem 
Montagabend um 20 Uhr - trifft sich 
ein Teil der „Cella“-Frauen in der 
Kirche St. Walburga zum Abend-
lob: sie singen Psalmen, bedenken 
ein Schriftwort, danken Gott für Ge-
schenktes und Gelungenes, halten 
Fürbitte in ihren persönlichen An-
liegen, in den Nöten der Welt und 
der Kirche. - In den Tagen danach 
erhalten sie eine E-Mail mit den ge-
sammelten Anliegen, die sie in den 
nächsten Wochen im Gebet mittra-
gen.

Aus Anlass ihres 20-jährigen Beste-
hens laden die Frauen der „Cella“ 
zu  einem ökumenischen Friedens-
gebet ein, gefolgt von einer Begeg-
nung im kleinen Pfarrsaal.

Gemeindereferentin Irene Keil, 
  ikeil@bistum-eichstaett.de

Wir freuen uns über Menschen, die 
am Sonntag in unseren Gottes-
diensten Lesungen aus der Bibel 
übernehmen – und vielleicht noch 
die Nachrichten aus dem Gemein-
deleben. Wenn Sie keine Scheu ha-
ben, vor Menschen „aufzutreten“ 
und zu sprechen, wären sie hier 
richtig – ob Sie es nun eher selten 
oder häufiger machten. Sie bekom-
men auch eine Einweisung (in der 
Gruppe) von Pfr. Dr. Dreher.
Interesse? Dann sagen Sie einfach 
in einem der Pfarrbüros Bescheid. 
Vielen Dank.

20 Jahre „Cella St. Walburga“ 
Ökumenisches Friedensgebet

Das Lesepult 
 Hier könnten Sie stehen! 

  �So., 22. November 2026
  17 Uhr

    �Pfarrkirche St. Walburga

A N Z E I G E  | Partner aus der Region

ESW Bauträger GmbH┃0911 2008–370┃wohnenamfaberpark.esw.de

Wohnen am Faberpark
nürnberg

Neubau von 19 barrierefreien Eigentumswohnungen

 2–3–Zimmer-Wohnungen

 Wohnfläche: ca. 64 m² bis ca. 99 m²

 effizienzhaus 40 mit pV-anlage und eigenstrom-modell

Jetzt InformIeren
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  �Café Niko

Das Café Niko findet im Gemeinde-
saal in der Stuttgarter Straße statt. 
Jung und Alt können sich bei Kaf-
fee und Kuchen unterhalten. Für die 
Kinder stehen Spielsachen zur Ver-
fügung. Das Team von Café Niko 
freut sich auf euch. Der nächste 
Termin ist:
• �Fr., 20. November 2026, 14:30 bis 

16:30 Uhr

Diakonin Marion Hanek und das 
Team von Café Niko

  Krabbelgottesdienst 
 

Alle Kinder 
von 0 bis 3 
Jahren sind 
in Begleitung 
eines Er-
wachsenen 
herzlich zu 

unserem Krabbelgottesdienst im 
Gemeindehaus Reichelsdorf einge-
laden. Der nächste Termin ist:
• Mi., 11. November 2026, 9 Uhr

Wir freuen uns auf euch 
Diakonin Marion Hanek und Tammy

  �Familiengottesdienste in  
der Philippuskirche

Wir laden dich herzlich ein:
• �So., 11. Oktober 2026, 10 Uhr 

Familiengottesdienst
• �So., 15. November 2026,  

9 Uhr FrühstüXkirche,  
10 Uhr Frühstück im Gemeindehaus

   �(Für das Frühstück bit-
ten wir um Anmeldung 
im Pfarramt bis Don-
nerstag, 12. November 
oder über QR Code) 

Das FrühstüXkirchenteam freut 
sich auf dich!

  �Familiengottesdienste in  
der Nikodemuskirche

Dabeisein, Mitmachen und Kirche 
erleben! Unsere neuen Termine:
• �So., 18. Oktober 2026, 11 Uhr mit 

Posaunenchor zum Thema „Der 
verlorene Sohn“. Diesmal wird 
Diakonin Marion Hanek das Team 
unterstützen.

• �So., 15. November 2026, 11 Uhr, 
„Ein feste Burg ist unser Gott“ 
(evang. Gesangbuch 362) – das 
Leben von Martin Luther. In seiner 
Geschichte gibt es Raubüberfälle, 
böse Stimmen & wahres Heldentum.

Pfarrerin Eva Kaplick und Team: 
Elke, Evelyn, Henning, Juan & Klaus

  Waldkrabbelgruppe

Start 17. September 2026, 10 Uhr. 
Einstieg auch später möglich.
Wir erleben, entdecken, achten und 
genießen die Natur – singen Lieder 
und bewegen uns dazu. Und wir 
fördern mit freiem, kreativem Spiel 
unsere Kinder.
Leitung: Martina Neuwerth, Mut-
ter von drei erwachsenen Kindern; 
abgeschlossenes Studium der Mu-
sikwissenschaft, Weiterbildung 
zur Musiktherapeutin, Organistin 
(Johanneskirche Eibach), bereits 
mehrjährige Erfahrung als Leiterin 
von Waldkrabbelgruppen.
Kosten: �70,– € pro Kurs (10 Termine)
Anmeldung: Pfarramt Eibach,  

  0911 64 99 25 
  �pfarramt.eibach@elkb.de

  Café Eibach

Das Café Eibach findet im Gemein-
desaal in der Eibacher Hauptstra-
ße statt. Jung und Alt können sich 
bei Kaffee und Kuchen unterhal-
ten. Für die Kinder stehen Spielsa-
chen zur Verfügung. Das Team von 
Café Eibach freut sich auf euch. Der 
nächste Termin ist:
• Fr., 16. Oktober 2026, 14–16:30 Uhr

Diakonin Marion Hanek und das 
Team von Café Eibach

  ��Krabbelgruppen
 
Dein Kind ist 2023, 2024, 2025, 2026 
geboren? Du suchst Kontakt zu an-
deren Eltern? Möchtest du dich ca. 1 
Mal die Woche vormittags treffen? 
Zum Austausch oder gemeinsamen 
Aktionen? Dann melde dich doch 
einfach bei mir, und ich bringe euch 
zusammen. 
Zusätzlich möchte ich auch Krab-
belgruppen für Alleinerziehen-
de und für Eltern unter 25 Jahren 
gründen. Melde dich gerne bei mir.
Unter der Leitung von Kerstin Ja-
godi findet eine Krabbelgruppe für 
mind. 1-Jährige statt, immer mitt-
wochs von 8:45 – 10:15 Uhr in den 
Räumlichkeiten von Nikodemus.

Diakonin Marion Hanek 

  Eltern-Kind-Rhythmik

Ein Angebot für Kinder ab 1 Jahr 
unter der Leitung von Gerda Jan-
sen. Freitags von 9:30 bis 10:30 Uhr 
im kleinen Saal, Kursbeginn ist der 
18. Oktober 2026 im kleinen Saal 
des Gemeindehauses Eibach. 
Kosten: 70,– € pro Kind (10 Termine).
Anmeldung: Pfarramt Eibach,  

  0911 64 99 25 
  �pfarramt.eibach@elkb.de

Veranstaltungsangebote und -orte 
für Kinder, Jugendliche & Familien
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  �Kinderbibeltag: Volle Fahrt 
voraus – mit Jona unterwegs 

Für alle Kinder 
der 1. bis 5. Klas-
se! Gemeinsam 
tauchen wir ein 
in die spannen-

de Geschichte von Jona. Wir erleben 
sein Abenteuer mit Gott, entdecken 
die Geschichte spielerisch, basteln, 
singen und haben jede Menge Spaß. 
Ein abwechslungsreicher Tag voller 
Überraschungen und Gemeinschaft 
wartet auf euch! 
Kosten: 5,– €, bitte 
vor Ort bezahlen. 
Anmeldung bitte 
über den QR-Code.

Diakonin Hanek und JuRef. Durant

  ��Familiengottesdienste Eibach 
 
Herzliche Einladung zu unserem Fa-
miliengottesdiensten im Gemeinde-
haus in der Eibacher Hauptstraße:
• �So., 4. Oktober 2026, 11 Uhr  

Der Gottesdienst mit Stationen 
wird in der Kirche starten, und wir 

feiern das Erntedankfest. Anschlie-
ßend werden wir wieder gemein-
sam eine Kürbissuppe essen. Musi-
kalisch werden wir vom Kinderchor 
von Chris Halmen begleitet.

• ��Fr., 13. November 2026, 17 Uhr 
Laternenumzug mit anschließen-
dem Gottesdienst in der Kirche. 
Start ist Punkt 17 Uhr vor der 
Kirche. Wir bitten schon etwas 
früher da zu sein.

• �So., 29. November 2026,  
16:30–17 Uhr, Abschlussandacht 
des Adventsmarktes

Diakonin Marion Hanek und das 
Familiengottesdienstteam von Eibach

  �Jugendtreff Nikodemus 
 
Zeit, sich zu treffen und Spaß zu ha-
ben. Geplante Aktionen jeweils ab 
18:30 Uhr bis 21:30 Uhr:
• �Fr., 2. Oktober 2026 –  

Kreativwerkstatt
• �Fr., 16. Oktober 2026 –  

Bücher für sich entdecken
• �Fr. 20. November 2026 – 

Filmabend
• �Fr. 4. Dezember 2026 – 

Schokoladenfabrik 

Wo? Jugendkeller Röthenbach,
Weiltingerstr. 17, 90449 Nürnberg. 
 
Fragen? 

  Evelyn.Hellmuth@elkb.de

  ��Weitere Angebote aus dem 
Jugendbereich

Herbstfreizeit 3.–6. Klasse, Werwolf-
Übernachtung und weitere Ange-
bote für Jugendliche unter 
www.ej-phijoni.de

  �Weiter informiert bleiben 
 
Um über die Familienarbeit in den 
Gemeinden informiert zu bleiben, 
können Sie sich  in die Familien- 

 Whatsapp-Gruppe aufnehmen 
lassen. (Schreiben können nur die 
Hauptamtlichen.). Einfach eine 
Nachricht an 0152 57290074 (Dia-
konin Marion Hanek) senden. Wir 
freuen uns auf Euch!

  �Buß- und Bettag,  
Mi., 18. November 2026

  8–14:30 Uhr
    Gemeindehaus Eibach

A N Z E I G E  | Partner aus der Region

A N Z E I G E
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  �525. Gemeindewanderung

Wanderroute: Ottensoos – Rüblan-
den – Engelthal (Einkehr) – Hen-
fenfeld. Ca. 12 km. Leicht hügeliges 
Gelände mit unterschiedlicher We-
gequalität.
Treffpunkt und Anfahrt: Wir tref-
fen uns am Sa., 17. Oktober 2026 
um 8:30 Uhr am S-Bahnhof Eibach. 
Abfahrt 8:41 Uhr mit S2 Richtung Alt-
dorf bis Hbf. Dort um 9:21 Uhr wei-
ter mit S1 Richtung Hersbruck links 
der Pegnitz. Um 9:47 Uhr erreichen 
wir Ottensoos. Tarifstufe 7. Fahrkar-
ten können besorgt werden.
Anmeldung am Mittwoch, 14. Ok-
tober 2026 ab 19 Uhr bei Margare-
the Bühler,   437301 oder   01515 
0932 528. 
Teilnahme auf eigene Verantwortung.

  �526. Gemeindewanderung
 
Wanderroute: Forchheim Nord 
– Serlbach – Rettern (Einkehr) – 
Forchheim Nord. Ca. 13 km. Über-
wiegend Wald, auch freies Gelände 
mit Ausblicken. Die meisten Wege 
sind sehr gut zu gehen, andere 
führen über Wurzeln oder haben 
Schlaglöcher. Hügeliges Gelände.
Treffpunkt und Anfahrt: Wir tref-
fen uns am Sa., 14. November 2026 
um 8:10 Uhr am S-Bahnhof Eibach. 
Abfahrt 8:21 Uhr mit S2 Richtung 

Altdorf bis Steinbühl. Dort um 8:43 
Uhr weiter mit S1 Richtung Bam-
berg. Um 9:26 Uhr erreichen wir 
Forchheim Nord. Tarifstufe 7. Fahr-
karten können besorgt werden.
Anmeldung: am Mittwoch, 11. No-
vember 2026 ab 19 Uhr bei Mar-
garethe Bühler,   437301 oder 

  01515 0932 528.
Teilnahme auf eigene Verantwortung.

  �Midlifekreis statt  
Midlife Crisis 

 
Herzliche Einladung zu unseren 
nächsten Terminen im großen Saal 
des Gemeindehauses:
• �Freitag, 2. Oktober, 20 Uhr: The-

menabend „Was die Bilder in der 
Sixtinischen Kapelle erzählen“ von 
Peter Sickert

• �Freitag, 6. November, 19 Uhr: „In 
vino veritas“ Weinprobe mit Karl 
Bogner (bitte vorher anmelden!)

 
Kontakt über:
Gabriele Antos,   649 32 86
Horst Jäger,   64 59 77

  Man(n) trifft sich 

Herzliche Einladung ins Wichern-
Zimmer des Gemeindehauses,  
Im Steinlach 9, je 19 Uhr:
• �Di., 13. Oktober 2026: Urlaubs- 

erinnerungen mit dem Europaspiel
• �Di., 10. November 2026: Diskus-

sion über die Sicherheitslage in 
Deutschland.

„Neue Männer“ sind herzlich  
willkommen! 

Kontakt über Wolfgang Laska: 
    0911 63 95 63

  �impulse37
 
Hinweise für Veranstaltungen im 
Oktober und November 2026:
• ��Sa., 17. Oktober 2026  

Kino für Kinder von 16:30 Uhr bis 
18:30 Uhr. Bitte die Filmauswahl 
beachten! 
Kino für Jugendliche und Erwach-
sene von 19:30 Uhr bis 0 Uhr. Bitte 
die Filmauswahl beachten!

• ��Sa., 14. November 2026  
Disco für Kinder von 16:30 Uhr bis 
18:30 Uhr. 
Disco für Jugendliche und Er-
wachsene von 19:30 Uhr bis 0 Uhr. 
Eintritt frei – Getränke, kleine 
Speisen, Snacks gegen Spende 

Diese Veranstaltungen finden im 
Nikodemus-Gemeindesaal, Stutt-
garter Straße 33 in Nürnberg statt.

Veranstaltungsangebote und -orte 
im Lebenslauf

Ansprechpartnerin für impulse37 
ist Diakonin Marion Hanek  

  marion.hanek@elkb.de  
    0152 57 29 00 74

  �Do., 5. November 2026
  19 Uhr

    �Nikodemuskirche,  
Gemeindesaal

  ��Märchenabend „Schatten  
und Licht“

Der November ist geprägt durch 
zahlreiche Gedenktage, die uns im-
mer wieder zum Nachdenken über 
unser Leben bringen. Kein Leben 
verläuft gradlinig, immer wieder  
wechseln sich Licht und Schatten  
ab. Dieses Auf und Ab greifen auch  
viele Märchen auf. An diesem 
Abend erzählt uns die Märchen-
erzählerin Hildegard Michaelis vom 
Schatten und Licht in den Märchen 
aus aller Welt und dem Trost, der in 
ihnen liegt.
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• �14. Oktober 2026: Vortrag von 
Herrn Koch, Pfr. i.R.: „Und Sara 
lachte“ – Alter und Humor

• �21. Oktober 2026: Diashow mit 
Herrn Büscher: „Venedig“

• �28. Oktober 2026: Geburtstagsfei-
er, Quiz mit Herrn Bierlein

Ferien
• �11. November 2026: Allerlei  zum 

„Pelzmärtel“
• �18. November 2026: Buß- und 

Bettag
• �25. November 2026: Geburtstags-

feier
Jede/Jeder ist herzlich willkommen! 
Kontakt über Margit Bauriedel  
    638 30 70

• �Do., 12. November 2026, 14:30 Uhr: 
Hans Sachs, berühmter Sohn 
unserer Stadt Nürnberg, Schuh-
macher, Poet und Meistersinger. 
Zum 450. Todesjahr wird uns Frau 
Christiane Rumpf als kompeten-
te Bibliothekarin Einblicke geben 
in seine besondere Erzählkunst, 
seinen satirischen Humor, seine 
großartigen Texte und seine Meis-
tergesänge, mit denen er auch 
ein wichtiger Verfechter für die 
Reformation wurde.

  �Friedhofscafé Reichelsdorf – 
Begegnung und Austausch

Unsere nächsten Termine:
• �Di., 13. Oktober 2026
• �Di., 10. November 2026
jeweils von 13.30 – 14.30 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Pfr. Rainer Maier (für das Team aus 
Seniorennetzwerk, Pfarreien und 

Friedhofsverwaltung)

  �Seniorenclub Reichelsdorf
 
Jeweils Mi., 14:30–16 Uhr im Ge-
meindehaus Reichelsdorf: 
• �7. Oktober 2026: Gemeinsames 

Mittagessen im Gasthof „Weißes 
Lamm“ in Kornburg 

  �Generation 65+  
Nikodemuskirche

Herzliche Einladung zu unseren 
Terminen:  
• �Mi., 14. Oktober 2026, 14:30 Uhr: 

Erntedankkonzert mit Natalia 
Nechepurenko, einer Pianistin aus 
der Ukraine. Anschließend Kaffee 
und Kuchen.

• �Mi., 18. November 2026, 14:30 Uhr: 
Märchen verzaubern Alt und 
Jung. Kinder aus dem Kinderhaus 
stellen uns ihre Lieblingsmärchen 
vor. Bitte im Pfarrbüro anmelden!

• �Mi., 25. November 2026, 10 Uhr: 
Abfahrt zur Exkursion nach 
Sugenheim: Führung durch das 
Spielzeugmuseum im Alten 
Schloss. Der Preis für die Fahrt 
beträgt 20 € pro Person. Darin 
enthalten ist die Führung. Anmel-
dung spätestens 10 Tage vor dem 
Termin unter   0911 25 56 94 63

  �Herzliche Einladung zu den 
Veranstaltungen des  
Seniorenfreundeskreises

Unsere nächsten Termine:
• �Do., 8. Oktober 2026, 14:30 Uhr: 

Pfarrer Rainer Maier – zuständig 
für die Senioren in unserer Pfarrei 
– besucht uns in Eibach.

  �Erzählräume
 
„Manche Menschen sehen die Dinge, 
wie sie sind, und fragen:
 „Warum?“ 
Ich träume von Dingen, die es noch 
nie gegeben hat, und frage:
„Warum nicht?“ 
(George Bernard Shaw) 
 
Herzliche Einladung  
zu diesem Erzähl- 
Raum-Abend zum  
Thema „Das war/ist mein  
Traum ...“, an dem sich die vielfälti-
gen Facetten persönlicher Erfahrun-
gen neu und überraschend entde-
cken lassen!

Bitte melden Sie sich bis spätes-
tens Mo., 16. November 2026, im 
Pfarramt Eibach an.

  pfarramt.eibach@elkb.de oder  
  64 99 25)

Pfarrerin Eva Kaplick  
aus Röthenbach,  

Christine Otto aus Reichelsdorf, 
Ingrid Rösch aus Eibach

  Do., 19. November 2026
  19 Uhr

    �Gemeindehaus Eibach

A N Z E I G E 
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  �Reichelsdorfer Kammermusik

Unter dem Motto: „An Evening 
Hymn – Musik zum Nachdenken 
und Träumen“ steht die Reichels-
dorfer Kammermusik in diesem 
Monat. Judith Adamczewski, Vio-
loncello u. Gesang sowie Milena 
Müller am Klavier erfreuen uns 
mit Liedern und Instrumentalmu-
sik von H. Purcell, W.A. Mozart, E. 
Elgar, F. Mendelssohn-Bartholdy 
u.a. Im Mittelpunkt steht die wun-
derbare Sonate in e-Moll für Vio-
loncello und Klavier von J. Brahms.

Judith Adamc-
zewski stammt 
aus einer musikbe-
geisterten Familie. 
Schon früh erhielt 
sie Instrumental-
unterricht und sang 

in verschiedenen Chören. Ihre 
professionelle Ausbildung begann 
2011 mit dem Schulmusikstudium 
in Würzburg mit Schwerpunkt Vi-
oloncello und Gesang. Daran an 
schlossen sich ein Bachelor- und 
Masterstudium in Chorleitung so-
wie im Fach Barockvioloncello. 
Neben ihrer Tätigkeit als Gym-
nasiallehrerin ist sie als Chorlei-
terin, Sängerin und Cellistin ak-
tiv. Wenn sie nicht gerade Musik 
macht, findet man sie meist in der 
nächstgelegenen Boulderhalle … 

Milena Müller erhielt 
früh Klavier- und Ge-
sangsunterricht und 
begeisterte sich für 
Kammermusik (Er-
folge bei „Jugend 
musiziert“ und dem 
Carl-Bechstein-Wettbewerb). An der 
Würzburger Musikhochschule stu-
dierte sie Klavier und belegte Kurse 
in Kammermusik und Liedbeglei-
tung. Es folgte ein weiteres Studium 
in Germanistik und Soziologie in Er-
langen. Neben ihrer aktuellen litera-
turwissenschaftlichen Promotion ist 
sie als Sängerin und Pianistin tätig.

Lassen Sie sich dieses viel verspre-
chende Konzert nicht entgehen! 
Wir laden ganz herzlich ein! Der 
Reinerlös geht an unseren Ge-
meindeverein, der im Oktober sein 
40-jähriges Bestehen feiern kann.

Ludwig Frank

Eintritt: 18,– €
Reservierungen unter

  phil-gemeindeverein@t-online.de

Musikalische Veranstaltungen  
in der Pfarrei

  �So., 25. Oktober 2026
  19 Uhr

    �Gemeindehaus Reichelsdorf

  Phil-Kul-Dur: Gabriele Schuh Duo – „Echoes Of Ireland“
 

Musik und Geschichten aus Irland 
– Ein Konzert für Liebhaber Irlands. 
Denn mit Musik und Anekdoten 
bringt Gabriele Schuh zusammen 
mit dem Multiinstrumentalisten 
Franz Pink den Charme der Grünen 
Insel direkt zu uns. Gabriele Schuh 
(Gesang, Gitarre, Bodhrán, Ukulele) 
ist bekannt für besondere Konzerte 
um ihre zweiten Heimat Irland. Die-
se Verbundenheit zu Irland ist auch 
bei ihren Konzerten zu erleben. Gab-
rieles Stimme klingt warmherzig und 
markant zugleich – wie Irland bei 
Sonnenschein. Vom mitreißenden 
Whiskeysong bis hin zum zarten Ab-
schiedslied in irischer Sprache singt 
sie irische Raritäten und bekannte 
Folksongs voller Melancholie und 
Lebensfreude. An Gabrieles Seite 
steht mit Franz Pink ein hochka-
rätiger Musiker (Geige, Mandoline, 
Gitarre), der mit typisch irischen In-
strumentals und gefühlvoller Lied-
begleitung begeistert. Zwischen den  

 
Liedern erzählt Gabriele Schuh aus 
dem irischen Nähkästchen. Augen-
zwinkernde Geschichten wechseln 
sich mit Stimmungsvollem aus Pub 
und Kaminzimmer ab. Gabriele 
Schuh und Franz Pink nehmen das 
Publikum mit zu den grünen Hügeln, 
den rauen Küsten und den gemüt-
lichen Pubs Irlands. Ein einzigartiges 
Konzerterlebnis, in dem Musik und 
Geschichten harmonisch verschmel-
zen und das Irland direkt in Ihr Herz 
bringt.

Nach dem zuletzt ausverkauften 
Konzert bei Phil-Kul-Dur im letzten 
Jahr kommt Gabriele Schuh wieder. 
Diesmal zwar ohne Fotos jedoch im 
Duo mit Songs Old & New, Instru-
mentals und Anekdoten. Mehr unter 
www.gabrieleschuh.de.

Eintritt: 18,– €
Reservierungen unter 

  phil-gemeindeverein@t-online.de

  �Fr., 6. November 2026
  19:30 Uhr

    �Gemeindehaus  
Reichelsdorf
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  �Literarisch-musikalische 
Abendandacht

In unserer literarisch-musikalischen 
Abendandacht wollen wir Rainer 
Maria Rilkes in seinem Todesjahr 
gedenken.

Die Dichtung Rilkes steht an diesem 
Abend im Mittelpunkt. Rilke war 
ein Suchender. Auf der Suche nach 
dem, was in aller Vergänglichkeit 
Halt gibt und trägt. In seinen Ge-
dichten spürt man eine tiefe Sehn-
sucht nach dem Göttlichen.

Rilke liebte die Musik von Bach und 
Beethoven. Und so musizieren die 
Geigerin Jessica Hartlieb und Lud-
wig Frank am Klavier Werke dieser 
Komponisten, die Rilke so viel be-
deuteten.

Als kongeniale Partnerin liest die 
literaturbegeisterte Anke Saß aus 
den Gedichten des Dichters.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Ludwig Frank

  �Give us Peace – Gospel, 
      der verbindet

Manchmal braucht es Musik, um 
das auszudrücken, wofür Worte 
nicht reichen. Manchmal braucht es 
Stimmen, die Hoffnung tragen. Und 
manchmal braucht es einfach einen 
Moment des Innehaltens.
Unter dem Motto „Give us Peace“ 
laden wir Sie zu einem besonderen
Gospelkonzert ein – voller Energie, 
Tiefe und Herz. Kraftvolle Songs 
treffen auf leise Töne, Freude auf 
Sehnsucht, Gemeinschaft auf den 
Wunsch nach Frieden. Lasst uns 
zusammenstehen für Hoffnung, 
Freiheit und Würde – und damit für 
mehr Frieden in der Welt.
Kommt vorbei, lasst euch mitneh-
men, berühren, stärken. Singt mit, 
hört zu, atmet auf. Dieser Abend ge-
hört der Hoffnung. Give us Peace. 
And let the music speak.
Wir freuen uns sehr, erneut bei Ihnen 
zu Gast zu sein!

 
Die St. John’s Gospelsingers aus 

Nürnberg/Eibach unter der Chor-
leitung von Alexander Schlegel und 

special guest an den Drums:  
Chris Schuster  �So., 8. November 2026

  17 Uhr
    �Philippuskirche   �So., 25. Oktober 2026

  17 Uhr
    �Nikodemuskirche

PHYSIOTHERAPIE
• neurolog. Therapie nach dem 

PNF-Konzept
• Manuelle Therapie
• Atemtherapie
• Beckenbodengymnastik
• Skoliosetherapie nach Schroth
• Krankengymnastik am Gerät
• Parkinson Therapie nach dem 

BIG-Konzept

HEILPRAKTIKER FÜR 
 PHYSIOTHERAPIE
• Akupunktmeridianmassage
• TUINA Therapie

WELLNESS
• Hot-Stone-Massage
• Fußreflexzonenmassage
• Tibetische Massage
• Honigmassage

GESUNDHEITSTRAINING 
AN GERÄTEN
• 1-Monatsvertrag ohne 

Kündigung

 KURSE
• Pilates
• Wirbelsäulengymnastik
Die Kosten für Präventionskurse werden von 
allen Krankenkassen nach §20SGB V erstattet

PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE · WELLNESS · PRÄVENTION

Lust auf einen Job, der bewegt? Werde Teil unseres Teams – 
mehr Infos auf unserer Homepage unter Karriere.

Koppenhofer Straße 25 b
90453 Nürnberg / Reichelsdorf
0911 528 02 98
physiorelax.com

Besuche uns auf unseren 
Social Media Kanälen

Körper · Geist · Seele

FacebookInstagram

A N Z E I G E N  | Partner aus der Region
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Gottesdienste  
Oktober und November 2026

4. Oktober 
Erntedank-
fest

10:30 Uhr Gottesdienst mit  
Abendmahl

Pfrin. Kaplick

9:30 Uhr Gottesdienst mit  
Abendmahl mit Kirchenchor 
und Posaunenchor

Pfr. Schimmel

11 Uhr Familiengottesdienst, 
siehe Seite 12

Marion Hanek

10 Uhr Gottesdienst mit  
Gemeindefest

Pfr. Maier

11. Oktober 
19. Sonntag 
nach  
Trinitatis

10:30 Uhr Gottesdienst mit  
Kirchenchor

Pfr. Ndoma

10 Uhr Gottesdienst Pfr. Maier
10 Uhr Familiengottesdienst,  

siehe Seite 11
Pfrin. Wendel

18. Oktober 
20. Sonntag 
nach  
Trinitatis

11 Uhr Familiengottesdienst mit 
Posaunenchor, siehe Seite 11

Marion Hanek

10 Uhr Gottesdienst – Organisten GD, 
Konfirmanden-Vorstellung

Pfr. Ndoma

9:15 Uhr Gottesdienst mit  
Abendmahl

Pfr. Dr. Dreher

17 Uhr Erlebenskirche:  
Gottesdienst zum Thema 
„Generationen“,  
siehe Seite 25

Jugendreferent 
Dominic Durant 
/ Team

25. Oktober 
21. Sonntag 
nach  
Trinitatis

10:30 Uhr Gottesdienst,  
Konfirmanden-Vorstellung

Pfr. Ndoma

10 Uhr Gottesdienst Pfr. Schimmel
9:15 Uhr Gottesdienst Pfr. Maier

in Reichelsdorf

für die Pfarrei

in Eibachin Röthenbach

1. November 
22. Sonntag 
nach  
Trinitatis

10:30 Uhr Gottesdienst Pfrin. Kaplick
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Maier
9:15 Uhr Gottesdienst Pfrin. Kaplick

8. November 
Drittl.  
Sonntag des  
Kirchen- 
jahres

10:30 Uhr Gottesdienst Prädikantin 
Pietzcker

10 Uhr Gottesdienst Pfr. i.R. Dr. 
Schoßwald

17 Uhr Musikalische Abendandacht, 
siehe Seite 20

Ludwig Frank

15. November 
Vorletzter 
Sonntag des 
Kirchen- 
jahres

11 Uhr Familiengottesdienst,  
siehe Seite 11

Pfrin. Kaplick

10 Uhr Gottesdienst Pfr. Schimmel
anschl. Gedenken am Denkmal  

am Forstweiher
Pfr. Schimmel

10 Uhr FrühstüXkirche Pfrin. Wendel
11 Uhr Volkstrauertag am  

Kriegerdenkmal
Pfr. Maier

18. November 
Mittwoch, 
Buß- und  
Bettag

18 Uhr Gottesdienst Pfr. Ndoma
19 Uhr Taizé-Andacht, siehe Seite 31 Team
19 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Dr. Dreher

22. November 
Ewigkeits-
sonntag

10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
mit Posaunenchor

Pfr. Ndoma

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
mit Kirchenchor

Pfr. Schimmel

16 Uhr Gedenkfeier auf dem Friedhof Pfr. Schimmel
9:15 Uhr Gottesdienst Pfr. Maier,  

Pfr. Dr. Dreher
14 Uhr Gedenkfeier auf dem  

Friedhof Reichelsdorf
Pfr. Maier

29. November 
Sonntag,  
1. Advent

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pfrin. Kaplick
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Schimmel
16:30 Uhr Familiengottesdienst, 

siehe Seite 12
Marion Hanek

10 Uhr Ökum. Gottesdienst Pfr. Chernikhovs-
kyi, GR Fiedler, 
Pfr. Maier, 
Pfr. Dr. Dreher



24 25Oktober / November 2026 Oktober / November 2026

Im Wohnstift Lobetal  
(erster Mittwoch im Monat,  
je um 16 Uhr): 
• �7. Oktober (mit Hl. Abendmahl)
• �4. November 

Im Seniorenzentrum Edelweiß
(Mittwoch zum Monatsende,
je um 16 Uhr):
• �21. Oktober, evang.
• 25. November, kath.

Die Gottesdienste hält Pfr. Rainer Maier, teils im Wechsel oder zusammen mit 
Partnern aus der Ökumene. Herzliche Einladung zum Mitfeiern:

Was trennt uns – und was verbindet 
uns? Was können wir voneinander 
lernen? Und warum ist Kirche eigent-
lich ein Ort für alle Generationen?
Wir laden ein zu einem Gottesdienst 
mit moderner Musik, Impulsen, Be-
gegnungen und Fragen, die uns alle 
angehen,.

Egal, ob 14, 44, 64 oder 104: Du bist 
willkommen. Komm vorbei – und 
bring gern jemanden mit.

Leitung: Jugendref. Dominic Durant 
und Team

 
 
In der Seniorenresidenz am 
Schloss Stein 
(erster Donnerstag im Monat,  
je um 16 Uhr): 
• 1. Oktober 
• �5. November (ökum.)

Im St. Elisabeth 
• �ökumenische Feier zum Ende  

des Kirchenjahrs am  
Fr., 13. November, 16:30 Uhr

Gottesdienste 
in den Senioreneinrichtungen

Erlebenskirche 
Gottesdienst zum Thema „Generationen“

Diakoniestation Eibach

Wir übernehmen die Pflege und 
Betreuung bei Ihnen zu Hause:

•  Ambulante Kranken- u. Seniorenpflege 
•  Stundenweise Verhinderungspflege 
•  Betreutes Wohnen Lobetal
•  Betreuungsleistungen
•  Betreuungsgruppen
•  Pflegeberatung

Gundelfinger Str. 34
90451 Nürnberg
Tel.: 0911 / 642 63 38
Fax: 0911 / 642 63 13
info@diakoniestation-eibach.de

Bürozeiten:
Mo - Fr 9.00 bis 12.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung
Pflegedienstleitung: Linda Wolf

Mehr Lebensqualität durch 
individuelle Hilfen

Herzlichen Dank für 
Ihre Unterstützung!

A N Z E I G E  | Partner aus der Region A N Z E I G E  | Partner aus der Region

  �So., 18. Oktober 2026
  17 Uhr

    Philippuskirche

Die Glasprofis in Nürnberg    Immer die passende Lösung für Ihre Ideen!

Duschkabinen

Glastrennwände

Glastüren

Glasschiebetüren

Küchenrück-
wände 

Glaswandver-
kleidungen

Glasgeländer 

Vordächer 
aus Glas

Schranktüren 

Glasmöbel

Foliendesign

Spiegel

Hygiene-
Schutzwände

Glasreparaturen 

Glaszuschnitte

glaserei hausmann IHR MEISTERBETRIEB VOR ORT

Glaserei Martin Hausmann
Gebersdorfer Str. 69    

90449 Nürnberg

Tel: 0911 / 660 48 96    
e-mail: info@glaserei-hausmann.de
web: www.glaserei-hausmann.de
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Kinderhaus Nikodemus 
Ein gelungener Start ins neue KiTa Jahr

Mit Beginn des neuen KiTa Jahres 
durften wir einige Neulinge bei uns 
im Kinderhaus Nikodemus begrü-
ßen. Ein spannender Schritt, für die 
Kinder selbst, aber auch für ihre 
Familien und unser pädagogisches 
Team. Die Eingewöhnung verlief er-
freulich harmonisch. Viele haben 
sich bereits gut an unsere Tages-
abläufe, die verschiedenen Räume 
und vor allem an die Menschen im 
Haus gewöhnt.
Ein Highlight gleich zu Beginn des 
neuen Kita-Jahres für unsere neu-
en Familien ist traditionell das 
Willkommensgrillen zum Ernte-
dankfest, welches der Elternbeirat 
durchführt. Es findet am 4. Oktober 
2026 von 12 – 16 Uhr im Hof des 
Kinderhauses statt und bietet den 
neuen Familien eine erste Möglich-
keit sich gegenseitig kennen zu ler-
nen und erste Kontakte zu knüpfen.
Jedes Jahr im Herbst ist es eine 
große Freude für Kleine und Gro-
ße, wenn wieder viele bunte selbst-
gebastelten Laternen durch die 
Straßen ziehen. Dazu laden wir 
alle Familien des Kinderhauses am 
10. November 2026 um 17 Uhr zu 
einem bunten Laternenumzug ein. 

Und danach sind alle herzlich ein-
geladen den Abend auf dem Kirch-
platz ausklingen zu lassen. Für das 
kulinarische Wohl sorgt auch hier 
wieder unser Elternbeirat.
Mit dem Start des neuen Kita-Jah-
res ging es bei uns im Kinderhaus 
auch mit der musikalischen Früh-
förderung für alle Mittel- und Vor-
schulkinder weiter. Jeden Montag 
und Freitag öffnet unsere Musikpä-
dagogin Kerstin Büttner die Türen 
der „Nikodemus Klangwerkstatt“. 
Gemeinsam wird gesungen, musi-
ziert, ausprobiert und gelacht, wie 
seit vielen Jahren – nur jetzt unter 
neuem Namen.

Ihr Team vom  
Kinderhaus Nikodemus

FRIEDENS-LICHTER-WEG  
„Couragiert widerständig“

Unter dem Jahresmotto der dies-
jährigen Friedensdekade laden wir 
zu einem besonderen Abendspa-
ziergang durch den Nürnberger 
Stadtteil Röthenbach ein - ein Weg, 
der verschiedene, auch religiöse 
Orte mit Textimpulsen, Gedanken 
und Ermutigungen verbindet.

Die Welt, in der wir leben, macht es 
einem nicht leicht, ruhig zu bleiben. 
Krieg, Aufrüstung, Demokratieab-
bau, Klimakrise, wachsende Un-
gleichheit, sind keine abstrakten 
Bedrohungen, sondern spürbare 
Realitäten, die viele Menschen läh-
men. Und doch: Aufgeben ist kei-
ne Option. Gemeinsam unterwegs, 
über Grenzen von Religionen und 
Kulturen hinweg, zeigen wir mit die-
sem besonderen Friedensweg, wa-
rum es gerade jetzt Mut braucht. 
Friedensarbeit braucht einen lan-
gen Atem. Und Menschen, die sie 
tragen, couragiert, widerständig, 
engagiert. Machen Sie sich mit uns 
auf den Weg!

Wann: So., 15. November, 17–19 Uhr
Wo: Beginn an der Moschee des 
Islamforums Nürnberg, Ansbacher 
St. 130 (Hinterhof); weitere Statio-
nen: Kulturladen Röthenbach und 
Nikodemuskirche.

Ansprechpersonen: Dr. Sabine Ar-
nold, Pfarrerin Eva Kaplick, Sultan 
Durak, Pfarrer Dr. Thomas Am-
berg, Salih Peter Spiewok u.a.

Kooperationspartner:  Evang.-Luth. 
Pfarrei Röthenbach – Eibach – Rei-
chelsdorf, BRÜCKE-KÖPRÜ, SinN-
Stiftung, Kulturladen Röthenbach, 
Islamforum Nürnberg (IFN)

A N Z E I G E
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  Posaunenchor Nikodemus
Probe jeden Mittwoch 19 – 20:30 Uhr 
in der Nikodemuskirche; 
Ansprechpartnerin 
Beate Häberlein (Leiterin):
    0174 6 00 82 43

  �siegfried.haeberlein@t-online.de

  �Jugendgruppe
Die Jugendgruppe – für alle von 
der 4. – 7. Klasse, jeden Donnerstag 
von 16 bis 18 Uhr mit Action, Spiel, 
Spaß, Kochen, Experimentieren; im 
Gemeindesaal Stuttgarter Stra-
ße 33 oder in den Jugendräumen 
Weiltinger Straße 17; 
Ansprechpartner Michael Götz: 

  0151 20 48 13 41

  Bibelkreis
Herzliche Einladung zum Bibelkreis 
„Im Licht des Wortes Gottes leben“
Die nächsten Termine: 
• �Do., 22. Oktober 2026
• Do., 19. November 2026
jeweils um 19 Uhr im Seminarraum 
der Nikodemuskirche.
Thema: „Die Schätze im Johannes-
evangelium“.
Jeder ist herzlich eingeladen und 
willkommen! Der Einstieg ist jeder-
zeit und auch ohne Bibelvorkennt-
nisse möglich. Es gibt kein Fortge-
schrittenen-Niveau.
Leitung: Pfr. Emmanuel Ndoma 

  Tel. 0160 2 68 27 45

  Sonntag-Abend-Kirche
Mit Pfr. i.R. Gerhard Helmreich 
im Gemeindehaus Röthenbach, 
jeweils um 18.30 Uhr:
• �So., 11. Oktober 2026:  

Gottes herrliche Schöpfung
• �So., 8. November 2026: 

Reformation in der Kirche

  Blockflöten-Alarm
Wenn’s durch die Flure klingt und 
zwitschert – dann ist in Nikodemus 
Flötenzeit mit Frau Christel Bartel.
Immer Donnerstag- und Freitag-
nachmittag;
Ansprechpartnerin Christel Bartel 

  bbartelchristel@yahoo.com

  Nadel und Faden
Im Gemeindehaus am Birkenwald 
in der Weiltinger Straße 17 trifft sich 
eine kreative Nähgruppe, die ge-
meinsam an verschiedenen Projek-
ten arbeitet. Mit Freude am Auspro-
bieren entstehen dabei Taschen, 
Kissen und viele weitere Ideen.

Unsere nächsten Treffen finden 
von 17 – 19 Uhr statt am:  
• Fr., 9. Oktober 2026 und  
• Fr., 23. Oktober 2026

Weitere Informationen gibt es bei 
Doris Weber

  �weber.doris@web.de

Regelmäßige Treffpunkte 
im Gemeindehaus der Nikodemuskirche

  �Sportlich in Nikodemus
• �Jeden Dienstag von 10–11 Uhr 

(außer in den Ferien): 
Gymnastik für Frauen  
im Gemeindesaal der  
Nikodemuskirche, für Einsteiger 
und Fortgeschrittene, auch gut 
für Seniorinnen geeignet.  
Teilnahme auf eigene Verant- 
wortung. Gebühr pro Treffen  
und Person 2,– €. 
Leitung: Heidi Wilczek  

  0911 67 27 69
 
 
 
 

• �Jeden Dienstag von 11–12 Uhr 
(außer in den Ferien) 
Nordic-Walking durch den 
Faberpark, Treffpunkt Eingang 
Faberpark gegenüber Senioren-
residenz. Kommen Sie in beque-
mer Kleidung, festen Schuhen 
und mit Stöcken. Teilnahme auf 
eigene Verantwortung. Gebühr 
pro Treffen und Person 2,50 €. 
Leitung: Heidi Wilczek  

  0911 67 27 69 

Helferinnen und Helfer gesucht
Zum Austragen unseres Pfarrei-
briefes werden Helferinnen und 
Helfer für folgende Straßen ge-
sucht:

• �Neuendettelsauer Straße 4,  
42–128, ca. 37 Hefte

• �Neuendettelsauer Straße 1–17,  
33–127, ca. 14 Hefte

• �Burgsalacher Str. gerade,	
ca. 37 Hefte

• �Burgsalacher Str. ungerade, 
ca. 13 Hefte

• Ansbacher Straße, ca. 36 Hefte

Falls Sie uns unterstützen möch-
ten, bitte im Pfarrbüro der Nikode-
muskirche melden unter 

  25 56 94 63.

A N Z E I G E

Castellstraße 10
90451 Nürnberg

Tel 0911 642 68 28
info@schusterdruck.de
www.schusterdruck.de

Die freundlich
e Druckerei 

in Ihrer Nachbarschaft

Castellstraße 10
90451 Nürnberg

Tel 0911 642 68 28
info@schusterdruck.de
www.schusterdruck.de

Die freundlich
e Druckerei 

in Ihrer Nachbarschaft
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Deutschland singt und klingt Abendgebet in Form von Taizé

Mitgliederversammlungen 2026

Am 3. Oktober 2026 um 19 Uhr auf 
dem Kirchplatz zwischen Johannes-
kirche und Gemeindehaus (bei 
Regen im Gemeindehaus).
Durch die deutschlandweite 
Initiative „Deutschland singt 
und klingt“ wird in hunderten 
Städten in Deutschland ein-
geladen, die friedliche Wie-
dervereinigung zu feiern. Ge-
meinsam werden bundesweit 
und zeitgleich zehn vorher festgeleg-

„Was suchst du?“
„Kommt mit an einem einsamen 
Ort, wo wir allein sind, und ruht ein 
wenig aus.“ Aufforderung Jesu an 
seine Jünger (Markus 6,31).

Wir laden Sie ein, dieser Aufforde-
rung bei einem Abendgebet mit Ge-
sängen aus Taizé, Kerzen, Lesungen, 
Schweigen und Fürbitten zu folgen. 
Von einem Chor geleitet, werden wir 
den dreieinigen Gott anbeten und 

Evang. Diakonievereins 
Nürnberg-Eibach e.V.
Tagesordnung: 1. Begrüßung / 
2. Bericht aus der Station / 3. Be-
richt über die Tätigkeit des Kura-
toriums und des Vorstands / 
4. Vorlage der Jahresrechnung 
2025 mit Beschluss / 5. Entlastung 
des Vorstands / 6. Neuwahl des 
Vorstands / 7. Sonstiges

Evangelischer-Kindergarten- 
verein Nürnberg-Eibach e.V.
Tagesordnung: 1. Begrüßung / 
2. Feststellung der ordnungsgemä-
ßen Einladung / 3. Feststellung der 
Beschlussfähigkeit / 4. Vorstands-
bericht 2026 / 5. Bericht der Kin-
dergartenleitung 2026 / 6. Vorlage 
der Jahresrechnung / 7. Bericht der 
Kassenprüfer / 8. Entlastung des 
Vorstands / 9. Sonstiges
Wir bitten Sie, sich per E-Mail anzu-
melden:   hallo@kita-eibach.de

Andreas Schön (1.Vorsitzender)

te, allgemein bekannte Lieder gesun-
gen; zum Abschluss dann passend 

die Deutschland- und die Europa-
hymne. Denn gemeinsames 
Singen verbindet Generatio-
nen, Herkünfte und Kulturen. 
Organisation: Waltraud Jä-
ger und Renate Hacker

Unterstützt von: Vorstadtverein 
Eibach-Maiach e.V., Pfarrver-

band Nürnberg-Südwest/Stein, 
Pfarrei R-E-R.

ihm danksagen. Anschließen laden 
wir alle Andachtsbesucher zu einer 
Tasse Tee im Foyer ein. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen!

Ihr Taizé-Vorbereitungsteam

Auch in diesem Jahr wollen wir 
wieder für den Adventsmarkt 
basteln. Wer Lust hat mitzuma-
chen, ist herzlich eingeladen.

Termine:
• �Di., 13.10. / Mi., 21.10. / Mo., 26.10.
• Do., 5.11. / Di., 10.11. / Mo., 16.11.
Jeweils um 19 Uhr im Gemein-
dehaus, kleiner Saal.

Adventskranz binden:
• Fr., 20. November ab 14 Uhr
• Sa., 21. November ab 10 Uhr
Im Gemeindehaus, großer Saal.

Uschi Röß   6491820
Hanne Würth   6494784

Frauen jeden Alters und jeder Kon-
fession sind herzlich eingeladen.
„Blätterrauschen im Herbst – 
Unterhaltsames aus der Literatur“
Doris Höreth von der Buchhand-
lung Pelzner in Eibach wird uns mit 
einem abwechslungsreichen Pro-
gramm durch den Vormittag gelei-
ten. Freuen Sie sich darauf!
Anmeldung bitte bis Mi., 7.10.2026 
im Pfarramt Eibach:   64 99 25
Die Teilnahme ist frei; wir bitten um 
eine Spende für die „Allgemeine Ge-
meindearbeit“. 

Gudrun Rosenzweig für  
das Frauenfrühstücksteam

Bastelkreis für den  
Adventsmarkt

Frauenfrühstück

  Sa., 10. Oktober 2026
  9 Uhr – 11:30 Uhr

    �Gemeindehaus (großer Saal)

  Do., 22. Oktober 2026
  19 Uhr

   � „Haus für Kinder“,  
Eibacher Hauptstraße 75

  Mo., 23. November 2026
  15 Uhr

    �Lobetal,  
Fürreuthweg 96

  �Buß- und Bettag,  
Mi., 18. November 2026

  19 Uhr
    Johanneskirche
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  Ökumenischer Tanzkreis
Gesellige internationale Mitmachtän-
ze für alle Tanzfreudigen. Neue in-
teressierte Tänzerinnen, Tänzer sind 
jederzeit willkommen im Gemeinde-
haus Eibach, Do., 17 – 18:30 Uhr
• �8. Oktober / 22. Oktober /  

5. November / 19. November / 
3. Dezember

Ansprechpartnerinnen
Gerlinde Knopp:    649 69 98
Anna Gute:    63 80 90

  �Beta-Kreis
Treffpunkt für alle, die mehr über 
die Bibel erfahren und sich über 
ihren Glauben austauschen wollen.
Termine jeweils Donnerstag im 
evangelischen Gemeindehaus 
Eibach um 20 Uhr:
• �1. Oktober / 15. Oktober/  

29. Oktober/ 12. November /  
26. November 
Kontakt über Pfr. i.R. Friedrich 
Benning:    24 06 63 52

  �Wirbelsäulengymnastik
• Kurs I am Do., 9 – 10 Uhr
• Kurs II am Do., 10 – 11 Uhr
Ansprechpartnerin Karin Wunder: 

  64 63 62
Die Kurse sind derzeit belegt.

  Rückentraining
• Kurs I am Fr., 8:45 – 9:45 Uhr
• Kurs II am Fr., 9:45 – 10:45 Uhr
Ansprechpartnerin Ingrid Lassak: 

  649 32 25
In beiden Kursen sind noch Plätze frei!

  Gymnastik
Seniorengymnastik jeden Diens-
tag im Gemeindehaus ab 14:15 
Uhr (nicht in den Ferien) unter der 
Leitung von Frau Köhler.
Kontakt über Frau Helga Müller:  

  649 23 33

  St. John’s Gospelsingers
• Mo., 20 – 21:30 Uhr
Ansprechpartner 
Alexander Schlegel: 

  mail@alexander-schlegel.de

Regelmäßige Treffpunkte 
im Gemeindehaus der Johanneskirche

  Kirchenchor
• Mo., 18:30 - 19:45 Uhr
Ansprechpartnerin 
Heike Morneburg:

  0170 348 89 93
  �hmorneburg@gmx.de

  Posaunenchor
• �Di., 20 Uhr, Jungbläser und  

Anfänger nach Vereinbarung. 
Ansprechpartner Johannes Seitz:

  64 67 78
www.posaunenchor-eibach.jimdo.com

  Autumn Leaves
Probe nach Vereinbarung
Ansprechpartner 
Dr. Martin Affolderbach:

  0911 408 75 49
  �martin@affolderbach.de

  KIKO – Kinderchor
• �Mi., 15 – 15:30 Uhr für Kinder der 

1. – 3. Klasse
• �Mi., 15:30 – 16 Uhr für Kinder ab 

der 4. Klasse
Ansprechpartner Chris Halmen:

  0176 20 51 19 82

  Kinderpark Eibach
Fröschegruppe
• �Mo. bis Do.,  

jeweils von 8:30  
bis 11 Uhr im Gemeindehaus

Silke Kramer, Heike Schreiber, 
Für Rückfragen sind wir am besten 
per Email erreichbar: 

  vorstand@kinderpark-eibach.de 
oder   0157 54 59 36 79
Weitere Informationen:
www.kinderpark-eibach.de

  Eibach betet
• �Mi., 11. November 2026, 19 Uhr im  

Gemeindehaus Eibach
Ansprechpartner Walter Nützel: 

  64 67 07

  Kirchencafé
• Sa., 10. Oktober 2026
• So., 15. November 2026

  Besuchsdienst
Wir, ein Kreis von ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern der Gemeinde, melden uns 
und bieten den Jubilaren zu den 
runden Geburtstagen ab 75 gerne 
unseren Besuch an.
Wir freuen uns, mit Ihnen ins Ge-
spräch zu kommen und möchten 
Ihnen zeigen, dass Sie uns in der 
Gemeinde ganz wichtig sind. Es ist 
eine schöne Erfahrung, dass sich 
Besuchte und Besuchende gegen-
seitig beschenkt fühlen.
Kontakt über Frau Ingrid Rösch: 

  632 61 39
A N Z E I G E  | Partner aus der Region

Katharina & Claus Hager GbR
Eibacher Hauptstr. 52-54
90451 Nürnberg
Tel.: 0911 - 643400

www.physioeibach.de 

         Neu ab Herbst 2026: 
Krankengymnastik am Gerät
                        KGG

Physiotherapeut/in gesucht

Ev
an

g.
-L

ut
h.

 K
ir

ch
en

ge
m

ei
nd

e 
N

ür
nb

er
g-

Ei
ba

ch

Ev
an

g.
-L

ut
h.

 K
ir

ch
en

ge
m

ei
nd

e 
N

ür
nb

er
g-

Ei
ba

ch



34 35Oktober / November 2026 Oktober / November 2026

Wir feiern 40 Jahre „Evangelischer 
Gemeindeverein Nürnberg-Rei-
chelsdorf e.V.“ und laden Sie dazu 
herzlich ein!

Der Gemeindeverein wurde 1986 von 
den damaligen Gemeindepfarrern 
und Mitgliedern des Kirchenvorstan-
des gegründet, um das Gemeindele-
ben der Philippuskirche finanziell und 
ideell zu unterstützen. Dahinter stand 
die Einschätzung, dass es einmal 
wichtig werden kann, bei zurückge-
henden finanziellen und personellen 
Ressourcen einen Verein zu haben, 
der die Gemeinde fördert.
Inzwischen finanzieren wir neben 
dem Hausmeister auch die Chorlei-
terstunden für den Kirchenchor, da-
mit Gottesdienste auch künftig mit 
Chormusik bereichert werden kön-
nen und wir bezuschussen die Büche-
rei, damit auch weiterhin ausreichend 
Büchernachschub besorgt werden 
kann. Wir bekommen dafür keine öf-
fentlichen Fördergelder, sondern be-
streiten alle Ausgaben aus Mitglieds-
beiträgen, Spenden und den Erträgen 
aus unseren Veranstaltungen.
Wir organisieren die Reichelsdorfer 
Kammermusik, die Phil-Kul-Dur-Kon-
zerte, die Pflanzenbörse, die Aktion 
„Mach-dein-Rad-frühlingsfit“ und 
das Adventssingen. Gerade überle-
gen wir auch ein Repair-Café einzu-
richten. Haben Sie Lust, uns bei einer 
der Veranstaltungen zu unterstüt-
zen? Wir freuen uns sehr über Mit-

streiter und über neue Mitglieder, da-
mit der Verein auch weiter zu einem 
lebendigen Gemeindeleben beitra-
gen kann. Vielleicht haben Sie ja auch 
noch andere Ideen, die wir umsetzen 
könnten, dann sprechen Sie uns an 
oder schreiben Sie uns gerne unter 

  phil-gemeindeverein@t-online.de.

Unseren 40. Geburtstag und die 
Ernte unserer Arbeit wollen wir 
gebührend feiern in einem beson-
deren Erntedank-Gottesdienst für 
Jung und Alt mit anschließendem 
Gemeindefest mit Spiel und Spaß, 
Bier, Limo und Gegrilltem. Lebendi-
ges Gemeindeleben! Wir freuen uns 
auf Sie und Euch!

Doris Naumann-Laun und  
Magdalena Frank

Sternsingen 2027 – 
sei dabei!

Zum Schulbeginn 
in Odessa ...

Die Aktion Dreikönigssingen 2027 
zeigt den Sternsingerinnen und 
Sternsingern von Reichelsdorf, 
Mühlhof und Krottenbach wie 
wichtig das Kinderrecht auf gutes 
und ausgewogenes Essen ist.
Unter dem Motto „Gutes Essen, 
starke Kinder – Sternsingen für 
gesunde Ernährung“ laufen die 
Sternsinger dann am 6. und 7. 
Januar 2027 mit vielen Gleich-
gesinnten als Könige verkleidet 
zu den Häusern von Reichels-
dorf, Mühlhof und Krottenbach, 
bringen den Segen und sam-
meln Geldspenden. 

Anmeldungen bitte per E-Mail 
an Patricia Wissel: 

  patricia.dunker@gmx.de
(Betreff: Sternsinger-Anmel-
dung) oder mit den ausliegen-
den Anmeldezetteln in den 
Briefkasten der kath. Kirche „Hl. 
Familie“, Eichstätter Platz 3.
Anmeldeschluss für die Sternsin-
ger(-Gruppen):   Do., 10. Dezem-
ber 2026

… haben Schüler der Erich-Kästner-
Schule Reichelsdorf 34 Schulranzen 
für eine Sammelaktion der Johan-
niter-Hilfsgemeinschaft gespendet 
und damit ein Zeichen der Hoff-
nung und Solidarität in die Ukraine 
gesandt. Tausend Dank! Vermittelt 
wurde die Aktion durch Pfr.in Wendel 
und Pfr. Dr. Dreher. Im Raum Nürn-
berg wurden 450 Ranzen gespendet; 
bayernweit über 900.

  �Vorbereitungstreffen:  
So., 3. Advent,  
13. Dezember 2026 

  16 – 18 Uhr  
 

  �Sternsinger-Aktion: 
Mi., 6. und  
Do., 7. Januar 2027

  �So., 4. Oktober 2026
  ab 10 Uhr

    Philippuskirche

Happy Birthday Gemeindeverein! 
Jubiläum mit Gemeindefest

A N Z E I G E

Andrea Haller
Diplom Sozialpädagogin (FH)

Coaching | Beratung | 
Seminare

www.andrea-haller.de
E-Mail:  

coaching@andrea-haller.de
Phone: (+49) (0) 15142641767

• Beratung von Einzelpersonen  
   und Führungskräften
• Begleitung  von Teams
• Durchführung von Seminaren  
• Krisenintervention
• Erfahrung mit behinderten  
  Kindern und deren Familien
• Erfahrungen mit ADS/ ADHS 
  (Betroffene jeden Alters)

Stärken stärken & 
Lösungen finden?
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  Posaunenchor
Jeden Do., 19:30 Uhr im Löhesaal.
Chorleitung: Dieter Wendel:

  637 07 66

  Kirchenchor
Jeden Mi., 20:00 Uhr bis 
21:30 Uhr im Löhesaal 
Obmann: Ludwig Frank:

  63 51 26

  Beckenbodengymnastik
Abwechslungsreiche Gymnastik 
mit Ball, Band etc. zur Vorbeugung 
und Verbesserung der Inkonti-
nenz. Di., 10 – 11 Uhr im Polster-
raum. Leitung: Rosi Dürr:

  63 59 61

  Frauentreff
Jeden 4. Di., 19:30 Uhr im 
Löhesaal, Kontakt über 
Anja Kress:   631 28 15

  Qi-Gong Kurs
Mi., 19 – 20 Uhr im Löhesaal. 
Leitung: Renate Kühnhauser

  637 04 17
  �kuehnhauser@gmx.de

  �Schachclub Mühlhof – 
	 Reichelsdorf e.V.
Spieleabend für Erwachsene,
Fr., ab 19:30 Uhr
Ansprechpartner für den Verein:  
Thomas Mehwald: 

  632 61 08

Regelmäßige Treffpunkte

Landeskirchliche Gemeinschaft 

Regelmäßige Veranstaltungen:
�• �4. Oktober, 17 Uhr mit Peter Jahn
• �11. Oktober, 17 Uhr mit  

Matthias Ziegler
• �18. Oktober, 17 Uhr mit  

Liesbeth Ziegler
• �25. Oktober, 17 Uhr mit  

Harald Schmidt
• �1. November, 17 Uhr  

mit Sr. Eva Maria Mönnig
• �8. November, 10:30 Uhr  

Frühgottesdienst mit Essen mit 
Werner Bachhuber

 
• �15. November, 17 Uhr mit  

Hartmut Ziegler
• �22. November, 17 Uhr mit  

Pfarrer R. Meier
• �29. November, 17 Uhr mit  

Matthias Ziegler

Ansprechpartner: Almond Lauffs
    0151 23 04 58 09

    �LKG Reichelsdorf,  
Im Steinlach 12, 90453 Nürnberg

Ein herzliches DANKESCHÖN an 
den ev. Gemeindeverein Nürnberg 
Reichelsdorf e. V.! Dank einer groß-
zügigen Spende von 400,– € konn-
ten wir neue Bücher kaufen.
Wir haben bei unserer Lieblings- 
Buchhandlung Pelzner eingekauft 

und Sie können sich über viele neue 
Bücher freuen. Öffnungszeiten sie-
he Seite 43. Die Bücherei hat vom 1. 
bis einschließlich 8. November 2026 
wegen Herbstferien und am Mitt-
woch, den 18. November 2026, we-
gen Buß- und Bettag geschlossen.

Flauschi und Schnuff büxen aus 
von Ross Montgomery

Das Meerschweinchen Flauschi 
träumt von Palmen, Papagei-
en und wilden Meerschweinchen 
im Dschungel von Peru – und will 
dorthin! Doch ihr Freund Schnuff 
bleibt lieber im kuscheligen Stall- 
bis er merkt, dass seine Flauschi 
allein los ist und er sie sucht. Dieses 
gereimte Bilderbuch für Kinder ab 
3 nimmt kleine Leserinnen mit auf 
eine unvergessliche Entdeckungs-
tour – voller Witz, Gefühl und liebe-
voller Bilder. Ideal zum Vorlesen, 
Staunen und Immer-wieder-An-
schauen!

Pina fällt aus 
von Vera Zischke

Pina bricht auf der Straßenkreu-
zung zusammen und kommt auf 
die Intensivstation – doch wer küm-
mert sich jetzt um ihren autistischen, 
20-jährigen Sohn? Leo ist das erste 
Mal allein in der Wohnung und ver-
steht die Welt nicht mehr. Er braucht 
sie. Also aktiviert die Seniorin Inge 
die anderen Nachbarn, den Einsied-
ler Wojtek und die pubertäre Schul-
abbrecherin Zola. Gemeinsam küm-
mern sie sich um Leo, was gar nicht 
so einfach ist …

Aus der Bücherei
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Reichelsdorfer Hauptstr. 48 
90453 Nürnberg 

E-Mail: 
info@lindner-steinmetz.de 
Tel.: 0911/638 38 18 
 

www.grabsteine-lindner.de 

A N Z E I G E N  | Partner aus der Region
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A N Z E I G E N  | Partner aus der Region

Herzliche Einladung zur Feier des Evangelisch-Lutherischen 
Dekanates Nürnberg zum Reformationsfest 2026

am Samstag, 31. Oktober 2026, 19 Uhr
in St. Sebald, Nürnberg

Festredner

Prof. Dr. Wolfgang Simon 
Augustana Hochschule 
Neuendettelsau

 „Evangelisch. Wozu?“
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Tradition verpflichtet – wir sind für Sie da

Ob Erd-, Feuer-, See- oder Naturbestattungen, Trauerfeiern in 
Kirchen oder anonyme Bestattungen – wir sind Ihr kompetenter 

Ansprechpartner in allen Fragen der Bestattung oder  
Bestattungsvorsorge.

Julius-Loßmann-Str. 30 · 90469 Nürnberg
jederzeit erreichbar:  Telefon 0911/26 10 14
Im Trauerfall  

Bestattungsinstitut

LIEBSCHER GEGR.1895
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A N Z E I G E N  | Partner aus der Region

Service – Reparatur – Verkauf 

Eibacher Hauptstraße 34 90451 Nürnberg
T. 0911 9644500
www.autohaus-pieper.eu

Ihr Partner für
Pkw

 leichte Transporter
Wohnmobile

Eibacher Hauptstr. 34
90451 Nürnberg

T. 0911 96 44 500
www.autohaus-pieper.eu

Ihre Hilfe im Trauerfall
Jederzeit für Sie erreichbar, 

auch an Sonn- und Feiertagen.

Castellstraße 69 • 90451 Nürnberg
Telefon 0911 64 45 64

www.friede-nuernberg.de · info@friede-nuernberg.de

Castellstraße 69, 90451 Nürnberg
Telefon: 0911 64 45 64
E-Mail: info@friede-nuernberg.de
Internet: www.friede-nuernberg.de

• Immer für Sie erreichbar
• Erledigung aller Formalitäten
• Individuelle Trauerfeiern in Kirchen
• Hausbesuche und Bestattungsvorsorge
• Erd-, Feuer-, See- und Baumbestattungen

Seit 1967 rund um die Uhr
Ihr zuverlässiger Ansprechpartner im Trauerfall

Inh. 
Jürgen Gerhäußer
Castellstraße 69
90451 Nürnberg

Tel.: 64 45 64
Fax: 649 14 49
info@friede-nuernberg.de

Trauerfeier:

Castellstraße 69
90451 Nürnberg

Telefon 0911 / 64 45 64

... wünscht Ihnen

Castellstraße 69, 90451 Nürnberg
Telefon: 0911 64 45 64
E-Mail: info@friede-nuernberg.de
Internet: www.friede-nuernberg.de

• Immer für Sie erreichbar
• Erledigung aller Formalitäten
• Individuelle Trauerfeiern in Kirchen
• Hausbesuche und Bestattungsvorsorge
• Erd-, Feuer-, See- und Baumbestattungen

Seit 1967 rund um die Uhr
Ihr zuverlässiger Ansprechpartner im Trauerfall

Inh. 
Jürgen Gerhäußer
Castellstraße 69
90451 Nürnberg

Tel.: 64 45 64
Fax: 649 14 49
info@friede-nuernberg.de

Trauerfeier:

Castellstraße 69
90451 Nürnberg

Telefon 0911 / 64 45 64

... wünscht Ihnen

Kirchliche und diakonische Einrichtungen 
in unseren Stadtteilen

 Eibach

Evangelische Kindertagesstätte 
„Haus für Kinder“ 
Eibacher Hauptstraße 75 
Jessica Heinlein (Leitung) 

   649 44 30 
  hallo@kita-eibach.de 

www.kita-eibach.de

Diakonie Eibach 
Gundelfinger Straße 34 
Linda Wolf (Pflegedienstleitung) 

   642 63 38 
  info@diakoniestation-eibach.de 

 
 Röthenbach

Kinderhaus Nikodemus 
Stuttgarter Straße 37 
Carina Ament (Leitung) 

   23 95 62 30 
  info@kinderhaus-nikodemus.de 

www.kinderhaus-nikodemus.de

Diakonie Team Noris 
Bereich Süd-West 
Rothenburger Straße 241 

   66 09 10 80

Nikodemus-Stiftung 
Ev. Bank, IBAN: DE62 5206 0410  
0005 037360 

 Reichelsdorf

Diakonie Nürnberger Süden 
Plattenäckerweg 6 
Ingrid Löhlein (Pflegedienstleitung) 

   63 90 50

Betreutes Wohnen /  
Pflegeheime der Diakonie 
Barlachstraße 10 und  
An der Radrunde 144 

   69 88 76 55 60

Diakonieverein Reichelsdorf-Mühlhof 
Prof. Dr. Barbara Städtler-Mach  
(1. Vorsitzende)     98 87 69 25 

Gemeindeverein Reichelsdorf 
Doris Naumann-Laun  
(1. Vorsitzende) 

  phil-gemeindeverein@t-online.de

Evang. Bücherei Reichelsdorf 
geöffnet Sonntag, 10:30 bis  
12 Uhr und Mittwoch, 14:30  
bis 17:30 Uhr

Bildnachweis:
S 1: �unsplash com, Bruna  

Branco / OpenAI
S. 2: unsplash.com, Elias Morr 
S. 5: unsplash.com, Nick Rickert 
S. 6: �Peter Weidemann@pfarr-

briefservice.de

 
S. 8: Linda Peter 
S. 9: unsplash.com, Lennon Caranzo
S. 11: Marion Hanek 
S. 12: Canva 
S. 19: Gabriele Schuh
S. 25: Canva

 
S. 26: OpenAI 
S. 27: �Ökumenische FriedensDe-

kade, U. Pilz-Dertwinkel
S. 34: Ludwig Frank 
S. 35: �Johanniter-Hilfsgemeinschaft
Alle anderen Fotos privat
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Ev.-Luth. Pfarrei Nürnberg  
Röthenbach-Eibach-Reichelsdorf,  
Eibacher Hauptstraße 61,  
90451 Nürnberg.
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Pfarrer Benjamin Schimmel
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Schuster-Druck, Nürnberg. 
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 �Evang.-luth. Pfarramt Eibach
Eibacher Hauptstr. 61  
90451 Nürnberg

   64 99 25 
  pfarramt.eibach@elkb.de

www.pfar-rer.de

Öffnungszeiten:  
Montag – Freitag jeweils von 9 – 12 Uhr  
Donnerstag zusätzlich von 14 – 17 Uhr  
(nicht in den Schulferien), 
Dienstag geschlossen.

Sekretärinnen:  
Barbara Porst, Gabriele Held

 Pfarrbüro Reichelsdorf:
Im Steinlach 9 
90453 Nürnberg  

   63 68 45 
  pfarramt.reichelsdorf-n@elkb.de

Öffnungszeiten:  
Dienstag von 14 – 17 Uhr und 
Donnerstag von 08:30 – 11:30 Uhr

Sekretärin: 
Barbara Porst

 Pfarrbüro Röthenbach
Stuttgarter Straße 33,  
90449 Nürnberg 

   25 56 94 63	  
  �pfarramt.nikodemuskirche.n@ 
elkb.de

Öffnungszeiten:  
Montag – Donnerstag von 10 – 12 Uhr  
Dienstag – Donnerstag von 14 – 16 Uhr  
Freitag von 12 – 14 Uhr 

Sekretärinnen:  
Brigitte Hartmann, Sabine Spitzbarth

Ihre Pfarrerinnen und Pfarrer:

Pfarrer Benjamin Schimmel  
   649 92 62 
  Benjamin.Schimmel@elkb.de

Pfarrer Emmanuel Ndoma  
   0160 268 27 45 
  Emmanuel.Ndoma@elkb.de

Pfarrer Rainer Maier  
   63 87 87 
  Rainer.Maier@elkb.de

Pfarrerin Eva Kaplick 
   641 27 82 
  Eva.Kaplick@elkb.de

Pfarrer Dr. Matthias Dreher 
   09128 9 25 05 32 
  Matthias.Dreher@elkb.de

Diakonin Marion Hanek  
Familienreferentin 

   0152 57 29 00 74 
  Marion.Hanek@elkb.de

Jugendreferent Dominic Durant 
   0177 477 35 88 
  Dominic.Durant@elkb.de

Kontakte und Adressen

Spenden für Eibach 
VR Bank Nürnberg, IBAN:  
DE83 7606 9559 0001 5964 89 

Spenden für Reichelsdorf 
Sparkasse Nürnberg, IBAN:  
DE87 7605 0101 0001 3108 78

Spenden für Röthenbach 
Raiffeisenbank Stein, IBAN:  
DE40 7606 9559 0101 2685 46 

Seelsorge-Bereitschaft  
für Notfälle am Wochenende: 

   0160 413 32 42


